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Motivation

Motivation für die Untersuchung von Klimawandelfolgen in 
Niedersachsen

Weltweite Erkenntnisse belegen: 
Ein globaler Klimawandel findet gegenwärtig statt und dieser ist im Wesentlichen auf 
menschliche Einflüsse zurückzuführen.

Wissenschaftliche Grundlagen:
Sachstandsberichte des IPCC, Klimamodelle, Studien zur Klimafolgenuntersuchung

Konsequenzen:
Maßnahmen zum Klimaschutz & Klimaanpassung sind notwendig

© Pixabay



Markus Anhalt

NLWKN  Hannover-Hildesheim

Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz

4

Motivation

Extremereignisse der Vergangenheit

Extreme Niederschläge und Hochwasser, z.B. 

§ 2002, 2006, 2013 (Elbe)

§ 2007 (Innerste)

§ 2017 (südliches Niedersachsen)

§ u.v.m.

Extreme Trockenheit und Niedrigwasser, z.B.

§ 2003

§ 2018

§ 2019

Spiegel.de 

27.07.2017

NDR.de 26.07.2017NDR.de 26.07.2017
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Motivation

Fragen aus Sicht der Wasserwirtschaft

§ Hat sich die klimatische und 
hydrologische Situation der 
Vergangenheit verändert?

§ Wie können sich die (extremen) 
Verhältnisse zukünftig noch 
entwickeln?

§ Müssen bestehende Vorsorge- und 
Schutzstrategien angepasst werden?

© Pixabay
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Aktivitäten im Bereich Klimawandel beim NLWKN

§ Bearbeitung und Koordination von Forschungsprojekten 
und Studien

§ Auswirkungen auf Binnengewässer und Meeresspiegel

§ Übertragung von Methoden und Erkenntnissen in den 
Gewässerkundlichen Landesdienst

§ Gremienarbeit (z.B. Klimakompetenznetzwerk, Bund-
Länder Fachgespräche, Klimanavigator)

§ Entwicklung von Anpassungsstrategien und Beratung 
von Entscheidungsträgern

MaMarkrkusus A Anhnhalalt
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Aktivitäten im Bereich Klimawandel beim NLWKN

Das Projekt KliBiW (Übersicht):

• Titel: Globaler Klimawandel –
Wasserwirtschaftliche 
Folgenabschätzung für das Binnenland

• Laufzeit: seit 2008 (mehrere Projektphasen)

• Partner:

• Träger: Nds. Ministerium für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz

• Ziele: Quantifizierung der Klimafolgen & Methodentransfer in den GLD

Leibniz Universität Hannover TU Braunschweig
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Aktivitäten im Bereich Klimawandel beim NLWKN

Erkenntnisse aus dem Projekt KliBiW:

• Entwicklung aktuelles und zukünftiges 
Klima in Niedersachsen

• Entwicklung aktueller und zukünftiger 
Hochwasserverhältnisse in ausgewählten 
Einzugsgebieten

• Entwicklung aktueller und zukünftiger 
Niedrigwasserverhältnisse in 
ausgewählten Einzugsgebieten

• Entwicklung aktueller und zukünftiger 
Grundwasserstandsentwicklungen in 
Niedersachsen (aktuelle Projektphase 
gestartet)
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Aktivitäten im Bereich Klimawandel beim NLWKN

Kompetenznetzwerk Klimawandel Niedersachsen:

• Beteiligte:

– MU, LBEG, NLWKN

• Zielsetzungen:

– Vernetzung von Fachwissen

– Kommunikation von Erkenntnissen 

– Funktion als Servicestelle

– Projektarbeiten Klimafolgen und –anpassung

• Projekte:

– Klimawirkungsstudie Nds. (Oberflächengewässer, Grundwasser & Boden)

– Aktualisierung nds. Anpassungsstrategie 
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Abgrenzung - Definitionen

Auswirkung auf 
den Pegel 2

Auswirkung auf 
den Pegel 1

Keine Auswirkung 
auf den Pegel

2. regionales Regenereignis3. flächendeckendes überregionales Regenereignis 1. lokales Starkregenereignis

Lokale Sturzfluten aufgrund
Starkregen

Ø Abgrenzung Starkregen, hochwasserauslösender Niederschlag 
Ø Sturzfluten, Flusshochwasser
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Entwicklungen in der Vergangenheit
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Aufzeigen der Entwicklungen in der 
Vergangenheit
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Entwicklungen in der Vergangenheit

Trendanalysen zur Einschätzung der Entwicklungstendenzen (Bsp.):Trendanalysen zur Einschätzung der Entwicklungstendenzen (Bsp.):
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Entwicklungen in der Vergangenheit

Trends Hochwasserscheitel (HQ):
Jahr SoHJ WiHJ

Oben:1966bis 2017
Unten: 1988 bis 2017
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Entwicklungen in der Zukunft

Aufzeigen der Entwicklungen in der 
Zukunft
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Entwicklungen in der Zukunft

Vorgehensweise Klimafolgenmodellierung:

Globale & regionale Klimamodelle
(EURO-CORDEX bzw. ReKliEs-De)

Klima-
Modell-

Ensemble

THG-
szenarien

„Weiter-wie-bisher“-Szenario
(„Global ohne Klimaschutz“) (RCP 8.5)

Impakt-
Modellierung

Hydrologische Modelle, u.a.
(z.B. WasserhaushaltsmodellPANTA RHEI)



Markus Anhalt

NLWKN  Hannover-Hildesheim

Niedersächsischer Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz

16

Entwicklungen in der Zukunft

33. BWK Bundeskongress, 21.09.2018 Lüneburg - Fachforum I Hochwasserschutz im Binnenland in Zeiten zunehmender Starkregenintensität

Beispiel für die Ergebnisse der Modellkette (Szenario RCP8.5):
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Niederschlagsänderung Niedersachsen (Winter)
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Niederschlagsänderung Niedersachsen (Winter)
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Niederschlagsänderung Niedersachsen (Winter)

Ø 2021-2050 Ø 2071-2100

Nahe Zukunft Ferne Zukunft

Mittel

Veränderung Abfluss am Pegel
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Entwicklungen in der Zukunft

Mittlere Änderung des 100-jährlichen Abflusses (HQ100) unter dem 
„weiter-wie-bisher“-Szenario (gegenüber 1971-2000):

Sommerhalbjahr
(Mai – Okt)

Winterhalbjahr 
(Nov – Apr)

Gesamtjahr 
(Nov – Okt)

Nahe Zukunft 
(2021-2050)

Ferne Zukunft 
(2071-2100)
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Zusammenfassung der Entwicklungen (Vergangenheit / Zukunft)

Klimaverhältnisse in Niedersachsen:

Temperatur:

• deutliche Zunahmen seit Beginn der 
Aufzeichnungen (+1,6 oC)

• weitere Zunahmen um wenigstens 3-4 oC bis Ende 
des Jhs. möglich

Niederschläge:
• Zunahmen seit Beginn der Aufzeichnungen (+12%), 

vor allem im Winter
• weitere Zunahmen um bis zu 20% bis Ende des Jhs. 

möglich, vor allem im Winter

Markus Anhalt

NLNLWKWKN N  H Hanannonoveverr-HiHildldesesheheimim
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Zusammenfassung der Entwicklungen (Vergangenheit / Zukunft)

Abflussverhältnisse in Niedersachsen:

Mittelwasser:
• Abnahmen in der Vergangenheit, 

vor allem im südlichen Nds.
• zukünftig landesweite Zunahmen möglich

Hochwasser:
• Entwicklungen in der Vergangenheit regional und saisonal 

uneinheitlich
• zukünftig landesweite Zunahmen möglich, 

vor allem im Sommer

Niedrigwasser:
• Verschärfung in der Vergangenheit
• zukünftig weitere Verschärfung möglich

MaMarkrkus A Anhnhalaltt
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Fazit

Anpassungsstrategien erscheinen dringend 
erforderlich, weil

• sich bestehende Trends der (jüngeren) Vergangenheit 
zukünftig fortsetzen bzw. verstärken können

• wir es zukünftig mit (extremen) Verhältnissen zu tun haben 
werden, die bisher nicht beobachtet wurden

• der Klimawandel weiter voranschreitet, selbst wenn Klimaschutz betrieben wird

Wie geht es weiter?

• Dynamik der Klimaforschung erfordert 
kontinuierliche Bearbeitung

• Betrachtung weiterer Aspekte wasserwirtschaftlicher Klimafolgen
– Grundwasserstände (aktuell gestartet), Starkregen, Gewässergüte 

• Verbesserung der Klimakommunikation
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Weitergehende Informationen

Internet & Veröffentlichungen (www.nlwkn.niedersachsen.de):

Ø Rubrik „Klimawandel kompakt“

(Wasserwirtschaft à Klimawandel)

Ø Projektberichte zu KliBiW

(Service à Webshop à Downloads à Klimawandel)

Ø Kurzberichte KliBiW

(Service à Webshop à Downloads à

Informationsdienst Gewässerkunde)

Ø Klimawirkungsstudie Niedersachsen / Faktenblätter

(über Link s.o. oder www.umwelt.niedersachsen.de )

derrssaacchhsseenn..de
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Weitergehende Informationen

Entwicklung von Anpassungsoptionen:

Informationsportal Hochwasser

auf www.nlwkn.niedersachsen.de
(Hochwasser- & Küstenschutz à Hochwasserschutz)

Ø Inhalte u.a.

- Hochwasservorhersage

- Karten (z.B. Überschwemmungsgebiete, 
Risikokarten)

- Hilfe & Tipps für den Notfall (z.B. Eigenvorsorge, 
Checklisten, Ansprechpartner)

- Hochwasserpartnerschaften in Nds

MaMarkrkus A Anhnhalaltt
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Weitergehende Informationen

www.pegelonline.nlwkn.niedersachsen.de 

Mi., 26.Juli 2017

Ø Aktuelle Pegeldaten (W)
Ø Übersicht HW-Situation
Ø Talsperrendaten
Ø Vorhersagen
Ø Wetterwarnungen
Ø Lageberichte der HWVZ 

und Sturmflutwarndienst
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Portale des NLWKN, Apps/mobile Anwendungen des GBIII

NLWKN-APP Pegelstände Niedersachsen und APP Meine Pegel

• Abruf aller Wasserstände (Tidepegel und Binnenpegel)

• Automatische Benachrichtigung bei Überschreiten von Schwellenwerten 
sowie bei Vorliegen neuer Hochwasserlagebericht (in „Meine Pegel“) 

Pegelstände Niedersachsen (NLWKN) Meine Pegel 
(Hochwasserzentralen)
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Fragen 

Vielen Dank!


